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Ihr
Hannes Gruber
Präsident der LZÄK für NÖ
gruber@noe.zahnaerztekammer.at

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!

Vorwort

3

Editorial

„An den Kindern sieht man, wie die Zeit vergeht“.       
Sicher haben Sie schon oft diesen Allgemeinsatz ge-
hört oder selbst verwendet. Ist ja auch nicht ganz 
falsch, wie die meisten Sprichwörter hat auch dieses 
einen wahren Kern …

Mir ist dieser Spruch zuletzt im Zusammenhang mit 
dem jüngst zu Ende gegangenen Herbstsymposium 
in St. Pölten eingefallen, und zwar in einem ganz 
anderen Zusammenhang: Natürlich sehe ich das 
Herbstsymposium, das die Landeszahnärztekam-
mer für Niederösterreich gemeinsam mit der ÖG-
ZMK NÖ veranstaltet, ein wenig als „Kind“ an, und 
natürlich ist es ein untrügliches Zeichen dafür, dass 
wieder einmal der Herbst ins Land gezogen ist, aber – 
viel wichtiger – jede unserer Fortbildungsveranstal-
tungen zeigt, dass der zahnärztliche Beruf eine Un-
zahl von Innovationen bietet. So vergeht die Zeit und 
das bringt mit sich, dass jede dieser Veranstaltungen 
eine ganze Palette von Neuigkeiten zu bieten hat. 

Das Herbstsymposium mit seiner ganz speziellen 
Ausrichtung wendet sich ja an das komplette zahn-
ärztliche Team und erfüllt damit eine besonders 
wichtige Aufgabe: Nur wenn alle seine Mitglieder 
fachlich auf der Höhe der Zeit sind, handelt es sich 
um ein wirklich kompetentes Team.

Neben fachspezifischen Themen zur Zahngesundheit 
bot das Herbstsymposium in diesem Jahr einen wirt-
schaftlich-kaufmännischen Schwerpunkt, um damit 
auf den Aspekt zu reagieren, dass die Führung einer 
zahnärztlichen Praxis auch auf ökonomischem Ge-
biet durchaus eine ständig wachsende Herausforde-
rung darstellt.

Es liegt im Wesen der Zeit, uns mit immer neuen Si-
tuationen zu konfrontieren. Wir werden auch weiter-
hin alles daransetzen, Ihnen diese Innovationen mit 
unseren Möglichkeiten zu vermitteln, und ich freue 
mich persönlich über den großen Zuspruch und die 
vielen positiven Reaktionen, die unsere Veranstal-
tungen hervorrufen. Ebenso kann ich Ihnen verspre-
chen, Ihre konstruktive Kritik und Ihre Anregungen 
ernst zu nehmen.

Ich hoffe, wir haben es auch heuer wieder geschafft, 
Ihr Informationsbedürfnis im Zusammenhang mit 
Ihrer Standesvertretung zu stillen. Auch in diesem 
Zusammenhang freuen wir uns über positives Fee-
dback ebenso wie über ernst gemeinte Anregungen 
und werden stets versuchen, sie in Ihrem Sinne um-
zusetzen.

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!

4/2023
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  5 Herbstsymposium der ÖGZMK

Mitgliederstand
Landeszahnärztekammer für Niederösterreich
Kremser Gasse 20, 3100 St. Pölten

Tel.: + 43 (0) 5 05 11/3100
Fax: + 43 (0) 5 05 11/3109
office@noe.zahnaerztekammer.at
http://noe.zahnaerztekammer.at

Montag, Dienstag und Donnerstag  9:00–15:00 Uhr
Mittwoch    9:00–16:00 Uhr
Freitag     9:00–12:00 Uhr

Unsere Kontaktdaten:

Mitgliederstand zum 1.10.2023: 853
§-2-Kassenzahnärzte: 438
Wahlzahnärzte: 176
angestellte Zahnärzte: 78
Wohnsitzzahnärzte: 161

Die LZÄK für NÖ freut sich, zehn neue Mitglieder begrüßen 
zu dürfen, und wünscht für die berufliche Zukunft das Beste! 

Niederlassungsbestätigungen

Für das Anmelden eines Kfzs auf die Ordination wird sei-
tens der Zulassungsbehörde eine Niederlassungsbestäti-
gung gefordert. Bitte beantragen Sie diese rechtzeitig bei 
der Landeszahnärztekammer. 

Eltern-Kind-Pass

Wenn man sich vergegenwärtigt, dass nach Zahlen der 
Sozialversicherung bisher nur sechzehn Prozent der un-
ter-Siebenjährigen zahnärztliche Leistungen in Anspruch 
nehmen, wird klar, welcher gesundheitliche Meilenstein 
mit diesen Untersuchungen markiert wird.

Die Verhandlungen über das Honorar für diese Leistungen 
sind noch zu führen, unabhängig davon sollte uns aber auch 
bewusst sein, dass es durch diese Untersuchungen gelingen 
könnte, deutlich mehr Kinder (und deren Eltern) in unsere 
Ordinationen zu bringen als bisher.

Ich bin guter Hoffnung, dass dieses Projekt diesmal auch 
tatsächlich umgesetzt wird, haben doch die wesentlichen 
Keyplayer den Mehrwert für die Kinder- und Schwanger-
engesundheit nunmehr endlich erkannt.

Wir sehen daher der legistischen Umsetzung mit froher 
Erwartung entgegen! In diesem Sinn darf ich Ihnen einen 
erholsamen Herbst und frische Kraft für Ihre wichtige Tä-
tigkeit in Ihren Ordinationen bzw. an Ihren Arbeitsplätzen 
wünschen!

OMR DDr. Gruber
Präsident der Österreichischen Zahnärztekammer und
Präsident der Landeszahnärztekammer für NÖ
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Es ist wieder Herbst geworden – und in St. Pölten merkt 
man das daran, dass an einem bestimmten Wochenende 
die Stadt zahnmedizinisch gewissermaßen überversorgt 
ist: Das Herbstsymposium der ÖGZMK ist ein jährlicher 
Fixpunkt. Auch heuer konnte Präsident Dr. Wolfgang Gru-
ber am 20. und 21. Oktober zahlreiche Angehörige der 
zahnärztlichen Berufe im Cityhotel begrüßen. 

Eine zahnärztliche Ordination zu führen, ist heute mehr 
denn je eine Herausforderung. Die fachlich-medizinische 
Ausbildung und die daraus resultierende Kompetenz sind 
ohnehin vorauszusetzen, aber Zahnärztinnen oder Zahn-
ärzte müssen wesentlich mehr sein: Manager, Buchhalter, 
Personalchefs, Psychologen, Techniker und, und, und … 
Das diesjährige Herbstsymposium der ÖGZMK Nieder-
österreich stand daher unter dem Motto „Zahnmedizin & 
wirtschaftlicher Erfolg“ und wartete neben interessan-
ten medizinischen Referaten mit einem kaufmännischen 
Schwerpunkt auf.  

Wie immer war auch in diesem Jahr der Tagungsort des 
Herbstsymposiums das Cityhotel in St. Pölten. Diese Loca-
tion hat sich bestens bewährt und ist für viele Gäste allein 
schon ein Grund, nach St. Pölten zu kommen. Ebenso wie 
das Programm übrigens, das regelmäßigen Besucherinnen 
und Besuchern bereits bestens bekannt ist: Der Aperitif 
in der Hotelhalle am Freitag, gefolgt von „Dinner, Music & 
Dance“ im Festsaal des Hotels sind ohnehin beliebte Fix-
punkte im zahnärztlichen Tagungsjahr und der samstäg-
liche Bieranstich beim Mittagessen bot auch heuer eine 
wunderbare Gelegenheit, einerseits die Tagung und ihre 
Referate Revue passieren zu lassen, andererseits über dies 
und das abseits des beruflichen Alltags zu plaudern.

Aber es geht ja nicht nur um das leibliche Wohl. Das Orga-
nisationsteam der ÖGZMK Niederösterreich unter Dr. Wolf-
gang Gruber und Dr. Lukas Fürhauser haben auch in diesem 
Jahr ein interessantes und vielfältiges Programm für das 
gesamte zahnärztliche Team zusammengestellt.

Nach der Begrüßung durch den Tagungspräsidenten starte-
te Dr. Gabriele Watzer-Herberth mit ihrem Referat über die 
richtige Abrechnung in der Kieferorthopädie. In der Folge 
beantwortete Dr. Lukas Fürhauser die Frage nach den im-

plantologischen Therapiemöglichkeiten und Herausforde-
rungen der Gegenwart, gefolgt von einem hochinteressan-
ten Vortrag von ao. Univ.-Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Schuster, 
der sich mit Vergangenheit und Zukunft der Zahnheilkunde 
aus wirtschaftlicher Sicht befasste.

Zur gleichen Zeit stellte Dentsply Sirona interessierten Kol-
leginnen und Kollegen einen Workshop zum Thema „Opti-
mierung der Kassenendo“ zur Verfügung, der von DDr. Jo-
hannes Klimscha, M.Sc. kompetent geleitet wurde. 

Zahnarztassistentinnen hatten an diesem ersten Sym-
posiumstag die Gelegenheit, die Referate „Die effiziente 
Mundhygiene“ von Elisabeth Köhler und „Zeitsparende 
Systeme in der KFO“ von Violeta Topic beizuwohnen.

Der zweite Tag startete im Sinne des wirtschaftlichen 
Schwerpunktes mit dem Vortrag „Arzt und Unternehmer“ 
zum Thema Patientenzufriedenheit von Mag. Ralph Elser, 
gefolgt vom medizinischen Referat-, „Prävention von Ent-
zündungsprozessen im Mund“ von Dr. Margit Schütze-Göß-
ner. Den Schlusspunkt setzte Steuerberater Mag. Christian 
Kainz, MA mit seinem Referat „Praxismanagement aus 
Sicht der Steuerberatung“. Assistentinnen konnten zu die-
ser Zeit unter der Ägide von Prim. Dr. Klaus Vander die tur-
nusmäßige Fortbildung „Sterilgutversorgung“ absolvieren. 
Auch die regelmäßig angebotene Möglichkeit zur obliga-
torischen Strahlenschutzfortbildung durch Dipl.-Ing. Ger-
hard Seifritz und Dipl.-Ing. Rüdiger Reitinger wurde von 
vielen Gästen gerne angenommen.

Das Team der ÖGZMK Niederösterreich und Präsident Dr. 
Wolfgang Gruber haben allen Grund zur Freude über den 
mittlerweile schon viele Jahre andauernden Erfolg des 
Formates „Herbstsymposium“. Ihr Dank gilt allen Referen-
tinnen und Referenten, den Unternehmen, die im Rahmen 
der Dentalausstellung ihre Neuheiten präsentierten, und 
natürlich allen Besucherinnen und Besuchern, die aus je-
dem Herbstsymposium eine ganz besondere Veranstaltung 
machen.

Wolfgang Gruber
Präsident ÖGZMK NÖ

Herbstsymposium der 
ÖGZMK Niederösterreich

St. Pölten ist jeden Herbst eine Reise wert

4/2023
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Newsletter Fachzahnarzt KFO

Sehr geehrte Kollegeninnen und Kollegen!

Vom österreichischen Parlament wurde im Februar 2023 
die Einführung des Fachzahnarztes / der Fachzahnärztin 
für Kieferorthopädie beschlossen. Die Ausbildungsver-
ordnung liegt nun vor, und somit besteht ab 1. September 
2023 die Möglichkeit, in Österreich die Berufsbezeichnung 

„Fachzahnarzt/Fachzahnärztin für Kieferorthopädie (KFO)“ 
zu führen. 

Eine Eintragung in die Zahnärzteliste der Österreichischen 
Zahnärztekammer als „Fachzahnarzt/Fachzahnärztin für 
Kieferorthopädie (KFO)“ ist unter folgenden Voraussetzun-
gen möglich:

• einen durch einen EWR-Vertragsstaat oder die Schwei-
zerische Eidgenossenschaft ausgestellten Qualifika-
tionsnachweis als Fachzahnarzt/Fachzahnärztin für 
KFO gemäß RL 2005/36/EG (§ 9 Abs 1c ZÄG), 

• eine fachzahnärztliche Ausbildung in der Kieferortho-
pädie in der Form eines dreijährigen postpromotionel-
len theoretischen und praktischen Studiums gemäß 
KFO-AV, das ab 1. September 2023 begonnen wurde 
(§§ 1 und 3 KFO-AV – frühestmöglicher Nachweis/Ab-
schluss Sommer 2026), oder

• erworbene Rechte in der Kieferorthopädie (§§ 6 ff 
KFO-AV) .

Erworbene Rechte können innerhalb einer der Übergangs-
frist von vier Jahren, bis spätestens 31.8.2027, geltend ge-
macht werden. Dabei handelt es sich um Zahnärzte, die 
ihre kieferorthopädische Ausbildung vor dem 1.9.2023 be-
gonnen haben (Fortbildungsdiplom Kieferorthopädie der 
ÖZÄK oder 36 ECTS-Punkte im Rahmen einer universitä-
ren Aus- oder Weiterbildung).

Alle Antragsteller/ -innen müssen in den vergangenen zehn 
Jahren mindestens fünf Jahre (also vor dem 1.9.2022) in 
Österreich den zahnärztlichen Beruf ausgeübt haben (Mel-
dung bei der ÖZÄK).

Alle Antragsteller/ -innen müssen ihre praktische Tätigkeit 
nachweisen: Dazu ist eine Patientenliste (nur Geburtsda-
ten) von mindestens 150 Patienten und Patientinnen vor-
zulegen, die in den letzten drei Jahren behandelt wurden 
(mindestens 50 Patienten und Patientinnen pro Jahr). 

Folgende Antragsteller/ -innen erhalten den Berufstitel 
automatisch auf Antrag (bei Erfüllung der oben genannten 
Voraussetzungen):

• Universitätsprofessoren und -professorinnen oder 
Universitätsdozenten und -dozentinnen im Fachgebiet 
KFO,

• Antragsteller/ -innen mit mindestens dreijähriger ab-
geschlossener KFO-Ausbildung im Angestelltenver-
hältnis auf Vollzeitbasis oder entsprechend länger bei 
Teilzeitausbildung an einer österreichischen Universi-
tät,

• Antragsteller/ -innen, die eine kommissionelle Prüfung 
durch das European Board of Orthodontics (EBO) oder 
das Austrian Board of Orthodontists (ABO) absolviert 
haben.

Folgende Antragsteller/ -innen müssen einen Nachweis 
über ihre praktische Erfahrung erbringen; eine theoreti-
sche Prüfung ist nicht zu absolvieren und sie haben ledig-
lich zwei Fälle zu präsentieren:

• Antragsteller/ -innen mit mindestens dreijähriger be-
rufsbegleitender universitärer KFO-Ausbildung (z. B. 
MSc KFO),

• Antragsteller/ -innen mit mindestens dreijähriger 
KFO-Ausbildung im Angestelltenverhältnis auf Teil-
zeitbasis an einer österreichischen Universität,

• Antragsteller/ -innen mit mindestens achtzehnmona-
tiger KFO-Ausbildung im Angestelltenverhältnis auf 
Vollzeitbasis an einer österreichischen Universität.

4/2023 66
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Zusätzlich zur Präsentation ihrer zwei Fälle müssen acht 
Patientenfälle vorgelegt werden (mindestens einer aus 
Angle K1, K2 und K3, mindestens ein Extraktionsfall oder 
komplexer chirurgischer Fall).

Alle anderen Antragsteller/ -innen müssen neben der Vorla-
ge von acht Patientenfällen und der Präsentation von zwei 
Fällen auch eine theoretische Prüfung zur Feststellung der 
fachlichen Qualifikation ablegen.

Der Antrag zur Eintragung in die Zahnärzteliste der Öster-
reichischen Zahnärztekammer als „Fachzahnarzt/Fach-
zahnärztin für Kieferorthopädie (KFO)“ erfolgt bei der 
ÖZÄK. Das Antragsformular finden Sie auf der Homepage 
der ÖZÄK.

https://www.zahnaerztekammer.at/oezaek/aktuelles/
fachzahnarzt-kieferorthopaedie
Die eingereichten Unterlagen werden von der ÖZÄK über-
prüft und weitere Formulare sowie die Prüfungstermine 
dem Antragsteller/ der Antragstellerin übermittelt.

Eine Informationsveranstaltung zum Facharzt/ zur 
Fachärztin für KFO fand für Interessierte im Rahmen des 
Herbstsymposiums „Zahnmedizin & wirtschaftlicher Er-
folg“ am 20. Oktober 2023 im Cityhotel Design & Classic, 
St. Pölten statt. 

Dr. Gabriele Watzer-Herberth
Referat für Kieferorthopädie

4/2023
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Ermäßigungsausweis für zahnärztliche 
Assistentinnen in Ausbildung in NÖ

Seit vielen Jahren gibt es auch für Auszubildene der zahn-
ärztlichen Assistenz-, einen Ausbildungs- bzw. Schüleraus-
weis zu beantragen, der ein ganzes Schuljahr – von Septem-
ber bis Juni – gültig ist.

Erhältlich ist der Ermäßigungsausweis in der LZÄK für NÖ 
auf Anfrage des jeweiligen Zahnarztes.

Jeder Zahnarzt ist für die Informationen, die auf dem Aus-
weis stehen, verantwortlich und muss diese mit seinem Or-
dinationsstempel und seiner Unterschrift bestätigen. Der 
Ausweis gilt jeweils für ein Schuljahr. 

Der Besitz des Ermäßigungsausweises berechtigt die An-
lernlinge in weiterer Folge auch zum Erwerb des günstigen 
Jugendtickets für die Benutzung der öffentlichen Verkehrs-
mittel in Wien, in Niederösterreich und im Burgenland. 
Dieses Jugendticket bzw. Top-Jugendticket muss sich die 
Trägerin des Ausweises dann noch selbst dazukaufen. Um 
19,60 Euro gibt es das Jugendticket, mit dem die Anlernlin-
ge zwischen Wohn- und Ausbildungsort sowie zwischen 
Wohn- und Berufsschulort beliebig hin- und herfahren 
können. Das Top-Jugendticket kostet 82 Euro und berech-
tigt die Person, das ganze Schuljahr in Wien, in Niederös-
terreich und im Burgenland sämtliche Linien von U-Bahn, 
Bus und Bim rund um die Uhr zu nutzen. 

Der Erwerb des gewählten Tickets ist ganz einfach. Die 
Anlernlinge können es selbst völlig unkompliziert im On-
lineticketshop oder bei allen Vorverkaufs- und Informati-
onsstellen, an den Ticketautomaten sowie in Wiener Trafi-
ken kaufen. Und auch bei den ÖBB-Fahrausweisautomaten 
sowie an den ÖBB-Personenkassen auf Bahnhöfen und Hal-
testellen kann das Ticket gekauft werden.

Wir freuen uns sehr, dass wir unseren zukünftigen 
Assistentinnen damit einige Mühen ersparen können 
und sie auch in den Besitz eines offiziellen Ermäßi-
gungsausweises kommen.

So läuft die Abwicklung im Detail ab:

– Der Zahnarzt beantragt für seine Mitarbeiterin schrift-
  lich bei der LZÄK für NÖ den Ermäßigungsausweis.

– Es müssen Name, Geburtsdatum und Ausbildungs-
  dauer des Anlernlings angegeben werden.

– Die LZÄK für NÖ schickt dem Zahnarzt den Ermäßi-
  gungsausweis per Post zu.

– Der Zahnarzt bestätigt den Ausweis mit Ordinations-
  stempel und Unterschrift und sorgt dafür, dass ein 
  Lichtbild angebracht wird. 

4/2023 8
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Liebe Kolleginnen!
Liebe Kollegen!

Wir wissen, dass Mundgesundheit weit mehr als nur ein 
strahlendes Lächeln ist. Sie ist ein unverzichtbarer Be-
standteil der allgemeinen Gesundheit und beeinflusst maß-
geblich das Wohlbefinden der Menschen. In Anbetracht 
einer stetig älter werdenden Gesellschaft gewinnt die re-
gelmäßige zahnmedizinische Versorgung auch bei den ge-
sundheitspolitischen Gremien zunehmend an Bedeutung 
und wird zu einem immer wichtigeren, präventiven Faktor.

Waren es laut Statistik Austria im Jahr 2022 noch 20 % der 
über 65-Jährigen, werden es im Jahr 2030 bereits 23 % sein 
und im Jahr 2050 schon 28 %, gemessen an der Gesamtbe-
völkerungsanzahl Österreichs. Um Ihnen die Steigerung 
zu veranschaulichen, würde der Anstieg bis 2030 der Ein-
wohnerzahl der Städte Klagenfurt, Salzburg und Innsbruck 
entsprechen. Vor diesem Hintergrund ist es vielleicht ver-
ständlich, dass die Zahnmedizin in staatlich geförderten 
Präventionsprogrammen, wie etwa dem Eltern-Kind-Pass, 
nach vielen Jahren der Bemühungen, nun endlich berück-
sichtigt wird. 

Und auch wenn ich diesen Schritt mehr als begrüße, ist auf 
Basis der demografischen Entwicklung leicht herauszule-
sen, dass dies nur ein erster Schritt sein kann, um den Her-
ausforderungen der Zukunft gewachsen zu sein.

Die primäre zahnmedizinische Versorgung muss daher 
innerhalb des Gesundheitssektors höchste Priorität ge-
nießen. Sie trägt nicht nur dazu bei, die Gesundheit der ös-
terreichischen Bevölkerung zu erhalten, sondern auch ein 
nachhaltiges Niveau der Gesundheitsausgaben im Bereich 
der zahnmedizinischen Versorgung zu gewährleisten.

Dabei wird Zahnärzt:innen eine fast einzigartige Rolle in 
der Gesundheitsversorgung zuteil, da sie direkten Zugang 
zur "gesunden" Bevölkerung haben. Ihr Erfolg bei der Er-
reichung benachteiligter und marginalisierter Gruppen 
kann die Effektivität der Gesundheitsversorgung zusätz-
lich erheblich steigern. 

Auch sehe ich die "personenzentrierte" Zahnmedizin, in 
welcher der Patient mit seinen Bedürfnissen, Sorgen und 
Lebensumständen, als einzigartige Person betrachtet wird, 
als weiteren Puzzlestein, um den Herausforderungen der 
Zukunft zu begegnen. Dies kostet Zeit - Zeit, den Patienten 
zuzuhören und seine individuellen Anliegen zu verstehen. 
Aber auch Zeit von uns Zahnärzt:innen, die von gesund-
heitspolitischer Seite leider nicht oder nur gering honoriert 
wird. Die positiven und nachhaltigen gesellschaftlichen, als 
auch die sozioökonomischen Auswirkungen, sind dabei je-
doch nicht zu unterschätzen.

Die Zahnmedizin geht über die rein physische Zahngesund-
heit weit hinaus. Das muss auch von gesundheitspolitischer 
Seite erkannt und honoriert werden, um den Herausforde-
rungen der Zukunft begegnen zu können.

Hannes Gruber
Präsident der LZÄK für NÖ

Im Wandel der Gesellschaft

4/2023
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Steigenberger Hotel & Spa Krems > 30. Mai - 1. Juni 2024
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Frühjahrsymposium

Anmeldung online Anmeldung online unter: www.oegzmknoe.at
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NOTDIENSTE
Oktober 2023
bis Jänner 2024

Bei Bedarf bitte herausnehmen und
in Ihrer Ordination aushängen!

Notdienstzeiten:
9:00–13:00 Uhr

© istockphoto − GlobalStock
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Notdienste Oktober bis Jänner

Dr. Anna Steinkellner
Rathausplatz 1
3381 Golling
02757/73 00

Dr. Robert Desbalmes
Kirchengasse 6
3950 Gmünd
02852/537 55

Ing. DDr. Peter Gamsjäger
Dr. Anton-Krabichler-Platz 8/5
2301 Groß-Enzersdorf
02249/285 00

Dr. Andreas Jäger
Dr.-Natzler-Gasse 8
2380 Perchtoldsdorf
01/865 91 42

Dr. Bernhard Mann
Anton-Bruckner-Straße 14
3550 Langenlois
02734/22 28

Dr. Maximilian Melchard
Pöckgasse 18
2700 Wiener Neustadt
02622/216 94

Dr. Ion-Andrei Miclea
Brennerweg 14/5
2130 Mistelbach
02572/414 10

Dr. Gregor Mohl
Hauptstraße 13/1A
2564 Weissenbach an der Triesting
02673/70 03

Dr. Clara Reinberg
Bahnhofstraße 4/7
3300 Amstetten
07472/614 42

Dr. Wolfgang Schedai
Neugebäudeplatz 8
3100 Sankt Pölten
02742/258 050

Dr. Wolfgang Dormuth
Hochstraße 27
2540 Bad Vöslau
02252/764 65

Dr. Thomas Fitz
Hauptplatz 4
3830 Waidhofen an der Thaya
02842/525 97

Dr. Florian Fuchs
Bahnstraße 4/3/2
3664 Martinsberg
02874/600 37

Dr. Aron Kaikow
Landstraße 1/14
2000 Stockerau
02266/654 44

Dr. Sabine Kos
Himberger Straße 19/2/1
2320 Schwechat
01/707 17 84

DDr. Michael Koschatzky
Hauptplatz 5/3
2243 Matzen
02289/293 10

Dr. Moritz Pirker
Hauptstraße 47/1
3013 Tullnerbach-Lawies
02233/528 35

Dr. Daniel Rudolf
Sandgrube 30
2054 Haugsdorf
02944/263 48

MR DDr. Gerda Seiler
Hollengruberstraße 22
3350 Haag
07434/435 22

DDr. Andras Vegh
Triesterstraße 47
2620 Neunkirchen
02635/622 57

Dr. Helga Becker
Ortsstraße 101/1
2331 Vösendorf
01/699 13 93

Dr. Tim Imad Habel
Lindenstraße 9
2183 Neusiedl an der Zaya
02533/82 30

DDr. Susanne Vera Hoffmann
Nr. 4
3914 Waldhausen
02877/200 77

Dr. Shaila Soraya Majdalani
Bahnstraße 4
2294 Marchegg
02285/71 03

Dr. Christian Malek
Hauptplatz 3
3720 Ravelsbach
02958/824 57

Dr. Maximilian Oedendorfer
Hauptplatz 1a Top B5
2542 Kottingbrunn
02252/769 97

Dr. Harald Plattner
Waidhofnerstraße 18
3332 Rosenau am Sonntagberg
07448/39 10

Dr. Alexander Puchner
Hauptplatz 8-9
2620 Neunkirchen
02635/711 00

Dr. Andrea Schmid
Roseggerstraße 21
3385 Prinzersdorf
02749/22 18

Dr. Nizama Zukic
Tullner Straße 20/2/1
3443 Sieghartskirchen
02274/22 55

Dr. Mohammed Al Hammoud
Kirchengasse 3
3680 Persenbeug
0664/210 83 92

Dr. Marlis Bergmann
Schulgasse 1
3943 Schrems
02853/765 20

Dr. Karin Dangl-Grünwald
Austraße 6
3200 Obergrafendorf
02747/24 68

Dr. Reinhard Finger
Kühnringerstraße 5
3730 Eggenburg
02984/44 10

DDr. Kawe Goharkhay
Bahnstraße 15
3483 Wagram am Wagram
02738/770 83

Dr. Josef Hobl
Brunnergasse 29/11
2380 Perchtoldsdorf
01/865 88 55

Dr. Christoph Karlsböck
Dreifaltigkeitsplatz 8
2170 Poysdorf
02552/204 32

Dr. Friedrich Lechner
Waldmüllergasse 3
2620 Neunkirchen
02635/651 89

Dr. Catharina Mohl
Wiener Neustädter Straße 66
2524 Teesdorf
02253/815 49

DDDr. Astrid Reichwein
Josef-Karner-Platz 1
3423 Wördern
02242/38 440

Priv.-Doz. Dr. Alice Blufstein
Linzerstraße 2
3925 Arbesbach
02813/72 70

Dr. Antonia Czink
Hauptplatz 1
3710 Ziersdorf
02956/21 96

Dr. Theresa Kapral
Johann-Nalepka-Gasse 2/2
3500 Krems an der Donau
02732/834 47

MR Dr. Anna Karin Krizan
Kirchengasse 3
2284 Untersiebenbrunn
02286/33 90

Dr. Erich Liska
Hauptstraße 95
2123 Hautzendorf
02245/895 30

Dr. Evren Orun
Schulstraße 20
3300 Amstetten
07472/290 64

Dr. Alexander Puchner
Hauptplatz 8-9
2620 Neunkirchen
02635/711 00

Dr. Gabriela Radl
Hauptstraße 16
2353 Guntramsdorf
02236/524 55

Dr. Ruth Schedai-Lindenthal
Daniel-Karner-Straße 7/3/2
3184 Türnitz
02769/83 54

Dr. Helga Becker
Ortsstraße 101/1
2331 Vösendorf
01/699 13 93

Dr. Gernot Blabensteiner
Windhager Straße 17
3931 Schweiggers
02829/700 33

DDr. Kamil Drazdil
Rathausplatz 2
3500 Krems an der Donau
02732/737 60

Dr. Walter Hacker
Wiener Straße 3
2486 Pottendorf
02623/735 85

Dr. Doris Kolarik
Josef Dunkl-Straße 1
2130 Mistelbach
02572/22 02

MUDr. Franz Martin Past
Johann-Wegscheiderstraße 5
2630 Ternitz
02630/384 20

Dr. Reinhold Puhr
Johngasse 3/2/13
2460 Bruck an der Leitha
02162/651 80

Dr. Khaled Sannoufeh
Fuhrmannsgasse 9
3100 Sankt Pölten
02742/35 35 32

Dr. Vera Stanek-Lemp
Prager Straße 3-5/7
3580 Horn
02982/32 39

Dr. Ingeborg Steininger
Kirchenplatz 2
3370 Ybbs an der Donau
07412/522 22

Dr. Yin Yin Derdak-Htut
Hüffelstraße2/3
3170 Hainfeld
02764/23 03

28.–29. OKTOBER

4.–5. NOVEMBER

18.–19. NOVEMBER

25.–26. NOVEMBER

2.–3. DEZEMBER

1. NOVEMBER

Dr. Diana Al-Habbal
Hauptstraße 41
2171 Herrnbaumgarten
02555/241 16

Dr. Alexandra Börner
Schloßplatz 3
3812 Groß-Siegharts
02847/222 10

Dr. Christian Derdak
Kirchengasse 3
2492 Eggendorf
02622/744 80

Dr. Florian Fuchs
Bahnstraße 4/3/2
3664 Martinsberg
02874/600 37

Dr. Markus Kietreiber
Hütteldorfer Straße 3
3452 Heiligeneich
02275/53 22

Dr. Shaila Soraya Majdalani
Bahnstraße 4
2294 Marchegg
02285/71 03

Dr. Beate Micek-Dekovics
Birkenweg 1
2020 Hollabrunn
02952/341 11

Dr. Dorota Sabbas
Oberer Stadtplatz 32
3340 Waidhofen an der Ybbs
07442/541 93

Dr. Hubertus Schindler
Reisenbauer-Ring 1/1/3
2351 Wiener Neudorf
02236/469 52

Dr. Mihaly Bacher
Lindengasse 5/1
3385 Markersdorf an der Pielach
02749/88 50

11.–12. NOVEMBER

Dr. Mohammad Albarazi
Herrenstraße 1/Top 1
3240 Mank
02755/208 55

Dr. Audrey Botjan
Karl Adlitzer-Straße 33a
2514 Möllersdorf
02252/526 47

Dr. Ion-Andrei Miclea
Brennerweg 14/5
2130 Mistelbach
02572/414 10

Dr. Laleh Nikpour Nouri
J. Widhalm-Straße 10
2070 Retz
02942/281 50

Dr. Sofia Pammer
Grazer Straße 53/7
2700 Wiener Neustadt
02622/282 14

Dr. Christopher Ritt
Marktplatz 15
3352 St. Peter in der Au-Dorf
07477/423 29

Dr. Xenia Schwägerl-Türschenreuth
Klosterstraße 15
3910 Zwettl
02822/529 68

Dr. Doris Wimmer-Schick
Kreisbacher Straße 12
3150 Wilhelmsburg
02746/55 55

Dr. Petra Wittmann Grabherr
Lange Gasse 25/1/2
2404 Petronell-Carnuntum
02163/35 24

Dr. Anna Zizlavsky
Schulgasse 4
3464 Hausleiten
02265/74 14

16.–17. DEZEMBER

Dr. Diana Al-Habbal
Hauptstraße 41
2171 Herrnbaumgarten
02555/241 16

MR DDr. Michael Bilek
Bahnhofstraße 124
3945 Hoheneich
02852/518 60

Dr. Bernhard Mann
Anton-Bruckner-Straße 14
3550 Langenlois
02734/22 28

Dr. Manuela Plitt
Baesbergstraße 1
3202 Hofstetten
02723/82 82

Dr. Arya Rezwan
Fabrikgasse 10/Ärztehaus
2603 Felixdorf
02628/657 57

Dr. David Rosenthaler
Neustift 41
3375 Krummnußbaum
02757/26 04

8.–10. DEZEMBER
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Dr. Aron Kaikow
Landstraße 1/14
2000 Stockerau
02266/654 44

DDr. Julian Kammerhofer
Behamberg 35
4441 Behamberg
07252/300 14

Dr. Veronika Khemiri
Bundesstraße 14
3900 Schwarzenau
02849/271 41

Dr. Martina Mondl-Scheurer
Promenadegasse 30
2391 Kaltenleutgeben
02238/712 87

Dr. Sandra Ney
Schneeberggasse 90
2700 Wiener Neustadt
02622/229 29

Dr. Afsaneh Rehart
Handel Mazzetti Weg 1
3250 Wieselburg
07416/535 53

Dr. Constanze Schmidl
Conrad-Lester-Hof 2/1/6
3150 Wilhelmsburg
02746/23 30

23.–24. DEZEMBER
DDr. Alex Dem
Getreideplatz 4
2401 Fischamend-Dorf
02232/764 01

Dr. Michael Gindl
Beethovenstraße 3, Top 10
3250 Wieselburg
07416/213 00

OMR DDr. Hannes Gruber
Kremser Straße 5
3130 Herzogenburg
02782/822 66

Dr. Tim Imad Habel
Lindenstraße 9
2183 Neusiedl an der Zaya
02533/82 30

DDr. Marianne Hahn
Markt 43
2842 Edlitz
02644/371 70

Dr. Paul Heißenberger
Wagramstraße 8-2
3481 Fels am Wagram
02738/28 00

Dr. Barbara Meyer
Wienzeile 2/2/7+8
3002 Purkersdorf
02231/621 42

Dr. Sandra Ney
Schneeberggasse 90
2700 Wiener Neustadt
02622/229 29

Dr. Stefan Schröckmair
Remserstraße 6
4300 St. Valentin
07435/544 75

Dr. Mohammad Basel Zaidan
Ärztehaus 196
3932 Kirchberg am Walde
02854/611 11

Dr. Ulrich Czink
Bahnstraße 11
2020 Hollabrunn
02952/21 96

DDr. Alex Dem
Getreideplatz 4
2401 Fischamend-Dorf
02232/764 01

Dr. Tim Imad Habel
Lindenstraße 9
2183 Neusiedl an der Zaya
02533/82 30

Dr. Sylvia Aixberger-Kraus
Hauptstraße 24
2540 Bad Vöslau
02252/765 74

Dr. Rudolf Blahout
Korneuburger Straße 3/1
2103 Langenzersdorf
02244/22 09

DDr. Thomas Hlawatsch
Hauptplatz34
2700 Wiener Neustadt
02622/234 09

DDr. Hubert Griessnig
Breite Gasse 81
3970 Weitra
02856/204 66

Dr. Wolf-Dietrich Maximilian Hauke
Sparkassegasse 16
2020 Hollabrunn
02952/200 02

Dr. Bernhard Mann
Anton-Bruckner-Straße 14
3550 Langenlois
02734/22 28

Dr. Christopher Ritt
Marktplatz 15
3352 St. Peter in der Au-Dorf
07477/423 29

30.–31. DEZEMBER
Dr. Mohammed Al Hammoud
Kirchengasse 3
3680 Persenbeug
0664/210 83 92

Dr. Petra Dörfler
Schubertstraße 8/2
2100 Korneuburg
02262/739 19

DI Dr. Klaus Fietz
Bahnhofstraße 13
3910 Zwettl
02822/535 68

Dr. Susanne Gruscher
Antonsgasse 4
2500 Baden
02252/806 93

Dr. Nina-Elena Kohl
Lagergasse 7
3100 St. Pölten
02742/405 17

Dr. Bernhard Mann
Anton-Bruckner-Straße 14
3550 Langenlois
02734/22 28

Dr. Ion-Andrei Miclea
Brennerweg 14/5
2130 Mistelbach
02572/414 10

Dr. Dagmara Pachel-Tettinger
Wiener Gasse 20/1
2380 Perchtoldsdorf
01/890 60 68

Dr. Amelia Schlanitz
Bahngasse 41
2700 Wiener Neustadt
02622/277 11

Dr. Petra Wittmann Grabherr
Lange Gasse 25/1/2
2404 Petronell-Carnuntum
02163/35 24

8.–9. JULI

Dr. David Rosenthaler
Neustift 41
3375 Krummnußbaum
02757/26 04

Dr. Wolfgang Schedai
Neugebäudeplatz 8
3100 St. Pölten
02742/25 80 50

Dr. Anna Steidler
Marktstraße 12
2851 Krumbach
02647/428 33

Dr. Mohammed Al Hammoud
Kirchengasse 3
3680 Persenbeug
0664/210 83 92

Dr. Petra Dörfler
Schubertstraße 8/2
2100 Korneuburg
02262/739 19

DI Dr. Klaus Fietz
Bahnhofstraße 13
3910 Zwettl
02822/535 68

Dr. Susanne Gruscher
Antonsgasse 4
2500 Baden
02252/806 93

Dr. Nina-Elena Kohl
Lagergasse 7
3100 St. Pölten
02742/405 17

Dr. Bernhard Mann
Anton-Bruckner-Straße 14
3550 Langenlois
02734/22 28

Dr. Ion-Andrei Miclea
Brennerweg 14/5
2130 Mistelbach
02572/414 10

Dr. Dagmara Pachel-Tettinger
Wiener Gasse 20/1
2380 Perchtoldsdorf
01/890 60 68

Dr. Amelia Schlanitz
Bahngasse 41
2700 Wiener Neustadt
02622/277 11

Dr. Petra Wittmann Grabherr
Lange Gasse 25/1/2
2404 Petronell-Carnuntum
02163/35 24

1. JÄNNERDr. Peter Schöberl
Hauptstraße 70b
2371 Hinterbrühl
02236/263 56

Dr. Franz Schweiger
Jubiläumsstraße 3
3130 Herzogenburg
02782/853 53

Dr. Martin Weissensteiner
Höllriglstraße 10
3350 Haag
07434/430 07

Dr. Andrea Zikowsky
Schillerstraße 7
2232 Deutsch-Wagram
02247/25 00

20.–21. JÄNNER

15.–16. JULI

Dr. Thomas Beer
Moritz-Schadek-Gasse 2
3830 Waidhofen an der Thaya
02842/526 67

Dr. Reinhard Finger
Kühnringerstraße 5
3730 Eggenburg
02984/44 10

Dr. Rainer Loitzl
Erlangerplatz 1
2651 Reichenau an der Rax
02666/528 50

Dr. Ion-Andrei Miclea
Brennerweg 14/5
2130 Mistelbach
02572/414 10

Dr. Helga Becker
Ortsstraße 101/1
2331 Vösendorf
01/699 13 93

Dr. Marlis Bergmann
Schulgasse 1
3943 Schrems
02853/765 20

DDr. Helmut Falch
Kirchenstraße 13, 1. Stock
3251 Purgstall
07489/23 69

Dr. Ahmad Wais Fateh
Rathausplatz 10
2273 Hohenau an der March
02535/263 59

Dr. Oana-Madalina Graur-Berjawi
Rauscherstraße 2/2
3363 Neufurth
07475/523 50

Dr. Karin Haas
Eduard-Rösch-Straße 8/1/2
2000 Stockerau
02266/624 07

Dr. Kristina Holnsteiner
Wehrgasse 150
2831 Scheiblingkirchen
02629/25 18

Dr. Christian Malek
Hauptplatz 3
3720 Ravelsbach
02958/824 57

Dr. Gregor Mohl
Hauptstraße 13/1A
2564 Weissenbach an der Triesting
02673/70 03

Dr. Mohammad Hossein Valizadeh
Julius Raab-Promenade 7
3100 St. Pölten
02742/269 58

27.–28. JÄNNER

Dr. Arnold Nadlinger
Monte Cuccoli Straße 18
3340 Waidhofen an der Ybbs
07442/547 51

Dr. Martin Neumüller
Schwadorfer Straße 7
2435 Ebergassing
02234/723 34

Dr. Walter Neunteufel
Hauptplatz 22
3430 Tulln an der Donau
02272/688 68

Dr. Afsaneh Rehart
Handel Mazzetti Weg 1
3250 Wieselburg
07416/535 53

Dr. Michael Scheicher
Marktzentrum 6
2752 Wöllersdorf
02633/438 00

Dr. Hemma Strauß
Kremser Gasse 1
3100 St. Pölten
02742/352 862

Dr. Khalil Alhello
Untere Dorfstraße 10
2134 Wultendorf
02524/60 04

MR Dr. Michael Becker
Wiener Straße 6
3380 Pöchlarn
02757/3334-0

Dr. Simone Fehringer
Marktplatz 4
3313 Wallsee
07433/23 60

DDr. Kawe Goharkhay
Bahnstraße 15
3483 Wagram am Wagram
02738/770 83

Dr. Eva Krampf-Farsky
Hauptstraße 98, Haus 2/3
2344 Maria Enzersdorf
02236/89 35 87

Dr. Sarah Meindorfer-Henrich
Ungarstraße 10
2410 Hainburg an der Donau
02165/637 76

Dr. Khaled Sannoufeh
Fuhrmannsgasse 9
3100 St. Pölten
02742/353 532

Dr. Gerda Sigmund
Eichbüchl 1
2801 Katzelsdorf
02622/782 94

Dr. Petra Caroline Stangl-Pusch
Hauptplatz 11
2563 Pottenstein
02672/888 26

Dr. Mohammad Basel Zaidan
Ärztehaus 196
3932 Kirchberg am Walde
02854/611 11

Wir sind  
für Sie da!

25.–26. DEZEMBER

6.–7. JÄNNER

13.–14. JÄNNER
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Ausschreibungen – Kassenplanstellen

4/2023

Ergebnisse Hearing/Vorstellungsgespräche – ZMK

Bezirk Planstelle Bisherige/- r Vertragsinhaber/ -in Nachfolger/ -in
Amstetten Haidershofen Dr. Gerald HIEBL dr. med. dent. Agnes FÜLÖP

Lilienfeld Lilienfeld Dr. Erich MAYER Dr. Melissa MACHO

Melk St. Leonhard am Forst DDr. Sonja APICH, MSc Dr. Ulrike BINDER

Mödling Mödling Dr. Peter STANDENAT Dr. Iris EFFENBERGER-SPREITZER

Scheibbs Lunz am See Dr. Gabriele REICHER Dr. Karoline SCHAGERL

St. Pölten St. Pölten Dr. Edeltraud BAUER-ZACEK DDr. Clemens WAWRA, MBA

Ausschreibungen − allgemeine Informationen

Ausschreibungen von Kassenplanstellen für Vertragszahn-
ärzte/ -ärztinnen und Vertragskieferorthopäden/ -ortho-
pädinnen der niederösterreichischen §-2-Krankenversi-
cherungsträger werden im Einvernehmen zwischen der 
Landeszahnärztekammer für NÖ und der Österreichischen 
Gesundheitskasse sowie in Abstimmung mit den Sonder-
versicherungsträgern (BVAEB, SVS) rechtsverbindlich auf 
der Website der Landeszahnärztekammer für NÖ veröf-
fentlicht, und zwar unter:

http://noe.zahnaerztekammer.at/zahnaerztinnen/ 
kassenplanstellen/

Die Kassenplanstellen werden jeweils zum 15. des ersten 
Quartalsmonats bis zum 15. des darauffolgenden Monats 
ausgeschrieben. In diesem Zeitraum haben Zahnärzte und  
Zahnärztinnen die Möglichkeit, ihre Bewerbungsunterla-
gen (Bewerbungsformular inkl. aller Unterlagen, die dar-
auf angeführt sind, sowie den Bewerbungsfragebogen) zu 
übermitteln. Das Bewerbungsformular sowie der Bewer-
bungsfragebogen stehen auf der Website zum Download 
zur Verfügung. 

Sämtliche Bewerbungsunterlagen und alle für die Be-
werbung notwendigen Urkunden bzw. Unterlagen müs-
sen schriftlich bis zum Ende der Bewerbungsfrist in der 

Landeszahnärztekammer für NÖ eingelangt sein. Jenen 
Urkunden, die nicht in deutscher Sprache verfasst sind, 
ist eine beglaubigte Übersetzung beizuschließen. Als Ein-
langungsdatum gilt das Datum des Eingangsstempels der 
Landeszahnärztekammer für NÖ. 

Bewerbungen, die nach Ablauf der Bewerbungsfrist ein-
gereicht wurden, werden aus dem Bewerbungsverfahren 
ausgeschieden und nicht berücksichtigt. Von Kammer und 
Kasse werden keine Ergänzungen fehlender Angaben/Un-
terlagen vorgenommen.

Die Auswahl des Vertragspartners/ der Vertragspartnerin 
erfolgt unter Anwendung der jeweiligen Richtlinie für die 
Auswahl von Vertragszahnärzten/ -ärztinnen bzw. Ver-
tragskieferorthopäden/ -orthopädinnen.

Die Bewerberinnen und Bewerber werden über das Ergeb-
nis des Punkteberechnungsverfahrens in der Regel bin-
nen zwei Wochen nach Bewerbungsfristende von der ÖGK 
schriftlich informiert.

Bei Fragen steht Ihnen Herr Dr. Markus Kriegler, 
Tel.-Nr.: 050511-3102, gerne zur Verfügung.
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Eine gesunde Verbindung. www.apobank.at

Einladung 
zum Zahn-Stammtisch 2024

Regionales Treffen von Zahnärzten und Zahnärztinnen zum Gedankenaustausch 

Sehr geehrte Kolleginnen, sehr geehrte Kollegen, 

ich lade Sie herzlich zu diesem Stammtisch in Ihrer Region ein!

Das Treffen beginnt jeweils um 18:00 Uhr:

 1 Zahn-Stammtisch Waldviertel – Dienstag, 9. Jänner 2024
  (Bezirke: Krems, Horn, Zwettl, Gmünd, Waidhofen a. d. Thaya)
  Schwarzalm, Almweg 1, 3910 Zwettl
  Ihre RZÄV: Dr. Katharina Stögerer

 2 Zahn-Stammtisch Weinviertel – Dienstag, 16. Jänner 2024
  (Bezirke: Hollabrunn, Mistelbach, Gänserndorf, Bruck/Leitha, Korneuburg)
  Hotel zur Linde, Josef-Dunkl-Straße 8, 2130 Mistelbach 
  Ihr RZÄV: Dr. Christoph Karlsböck

 3 Zahn-Stammtisch Zentralraum – Dienstag, 23. Jänner 2024
  (Bezirke: St. Pölten, Lilienfeld, Tulln) 
  Gaststätte Figl, Hauptplatz 4, 3100 St. Pölten – Ratzersdorf
  Ihre RZÄV: Dr. Constanze Schmidl

 4 Zahn-Stammtisch Thermenregion Nord – Dienstag, 30. Jänner 2024
  (Bezirke: Baden, Mödling)
  Hotel-Restaurant Gabrium, Grenzgasse 111, 2344 Maria Enzersdorf
  Ihr RZÄV: Dr. Armin Watzer-Herberth

 5 Zahn-Stammtisch Thermenregion Süd – Dienstag, 6. Februar 2024
  (Bezirke: Wr. Neustadt, Neunkirchen)
  Das Neu-Stadt Hilton Garden Inn, Promenade 6, 2700 Wr. Neustadt
  Ihr RZÄV: Ass.-Prof. Dr. Florian Pfaffeneder-Mantai, MA

 6 Zahn-Stammtisch Mostviertel – Dienstag, 13. Februar 2024
  (Bezirke: Amstetten, Scheibbs, Melk, Waidhofen a. d. Ybbs)
  Landgasthof Bärenwirt, Ybbser Str. 3, 3252 Petzenkirchen
  Ihr RZÄV: DDr. Maximilian Hofbauer, M.Sc.

Wir freuen uns auf Sie!

Es werden pro Veranstaltung vier Punkte im Rahmen des ZFP der Österreichischen Zahnärztekammer vergeben.
(Um Anmeldung wird gebeten unter office@noe.zahnaerztekammer.at.)

4/2023 16
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Das Sekretariat der ÖGZMK NÖ ist für Sie erreichbar:

Kontaktdaten:
Telefon: 0664/424 84 26
E-Mail: oegzmk@noe.zahnaerztekammer.at
Fax: 050511/3109
Website: www.oegzmknoe.at
Erreichbarkeit: Mo., Di. und Do. von 9–13 Uhr

NEU: E-Mail-Newsletter der 
Österreischischen Zahnärztekammer

Registrierung direkt auf 
der Website möglich:
www.zahnaerztekammer.at 

Inserate und Wortanzeigen

Vorstand der ÖGZMK NÖ
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 Ihre I.W.C.-Austria-Labors in Niederösterreich

ZAHNTECHNIKERMEISTER
HUBER OBEREGGER

WIR MACHEN IHRE PATIENTEN GLÜCKLICH
Der Erfolg Ihrer Praxis ist bei uns in besten Händen. Denn wir pflegen unsere 
Leidenschaft für Zahntechnik konsequent. Mit Erfahrung, Liebe zu Details und 
Problemlösungen arbeiten zwei Meister und ein geniales zehn-köpfiges Team 
für Sie. Wir zaubern nicht, wir vertrauen auf meisterliches Handwerk.

www.huber-oberegger.at

Preinsbacher Straße 5, Amstetten 
Tel. 07472/61 829 
labor@huber-oberegger.at

Suche Nachfolge für meine langjährig bestehen-
de Kassenordination mit allen Verträgen im Bezirk  
Mistelbach, zwei Behandlungsräume, Tel.: 0660/31 000 82.

Wiener Neustadt: Sehr schöne Wahlzahnarztpraxis in ei-
nem Ärztezentrum, zwei Behandlungsräume, komplett 
ausgestattet, gegen faire Ablöse abzugeben,
Tel.: 0650/87 030 37.

Laborgeräte zu verkaufen, Tel.: 0676/515 00 97.

Suche Nachfolge für meine langjährig bestehende Kas-
senordination mit allen Verträgen im Bezirk Scheibbs,
Tel.: 07483/7457.

Suche Assistentin und Paroassistentin für  meine Kas-
senordination in Fischamend,
Tel.: 0676/618 65 05, 0223276401.

Sind Sie bereit, Verantwortung zu übernehmen und Ihr 
berufliches und familiäres Leben in einer lebenswerten 
Umgebung erfolgreich in die Hand zu nehmen? 
Dann unterstütze ich Sie gerne und freue mich, Sie bald als 
Jobsharing-PartnerIn für Vertragskieferorthopädie in der 
Bezirkshauptstadt Mistelbach in Niederösterreich begrü-
ßen zu dürfen. 
E-Mail: starlinger@xdental.net 

Suche Vertretung und spätere Nachfolge für meine Ordi-
nation in Würflach (Bezirk Neunkirchen), alle Kassen, De-
tails unter Tel.: 0676/3538696.

 Wortanzeigen
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Fortbildungstermine

Österreichischer Kongress für Zahnmedizin

Termin: Do., 26. September, bis Sa., 28. September 2024
Ort: Pyramide Vösendorf

Organisation: Österreichische Gesellschaft für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde NÖ

Information/Anmeldung: www.oegzmknoe.at

56. Wachauer Frühjahrsymposium

Termin: Do., 30. Mai, bis Sa., 01. Juni 2024
Ort: Hotel Steigenberger, Krems
Organisation: Österreichische Gesellschaft für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde NÖ
Information/Anmeldung: www.oegzmknoe.at

Ordinationsgründungs- bzw. -schließungsseminar

Termin: Sa., 11. November 2023
Ort: Hotel Metropol, St. Pölten
Organisation: LZÄK für NÖ
Information/Anmeldung: noe.zahnaerztekammer.at



Ordinationsgründungs- bzw.
      -schließungsseminar

Samstag, 11. November 2023

Veranstaltungsort:    Tagungskosten: 
Hotel Metropol    € 50,- für Mitglieder der LZÄK für NÖ
Schillerplatz 1    € 100,- für Mitglieder anderer LZÄKs
3100 St. Pölten    und Studenten

Im Rahmen des ZFP der Österreichischen Zahnärztekammer werden folgende ZFP-Punkte vergeben:
Ordinationsgründungsseminar: 7 ZFP
Ordinationsschließungsseminar: 7 ZFP

Hilfestellung für Neueinsteiger – Entspannt in Richtung Ruhestand

Dieses Seminar soll Ihnen durch detaillierte Informationen in unterschiedlichen Bereichen 
helfen, in Ruhe die für Sie richtigen Entscheidungen zu treffen.

Diese Veranstaltung bezieht sich ausschließlich auf die Gegebenheiten in Niederösterreich.
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Vorstand

DDr. Karin Hager
hager@noe.zahnaerztekammer.at

OMR Dr. Alois Bors
bors@noe.zahnaerztekammer.at

Dr. Friedrich Lechner
lechner@noe.zahnaerztekammer.at

MR DDr. Gustav Krischkovsky
krischkovsky@
noe.zahnaerztekammer.at

Dr. Wolfgang Gruber
wgruber@noe.zahnaerztekammer.at

DDr. Doris Mautner
mautner@noe.zahnaerztekammer.at

DDr. Sabine Pfaffeneder-Mantai
pfaffeneder-mantai@
noe.zahnaerztekammer.at

MR Dr. Sven Orechovsky
Finanzreferent
orechovsky@noe.zahnaerztekammer.at

OMR DDr. Hannes Gruber
Präsident der LZÄK für NÖ
gruber@noe.zahnaerztekammer.at

Referenten

People

OMR Dr. Hans Kellner, MDSc
Vizepräsident
kellner@noe.zahnaerztekammer.at

Dr. Gabriele Watzer-Herberth
watzer@noe.zahnaerztekammer.at

Landesausschuss

Dr. Bernhard Orechovsky, MSc
borechovsky@
noe.zahnaerztekammer.at

Ass.-Prof. Dr. Florian Pfaffeneder-Mantai, MA
fpfaffeneder-mantai@
noe.zahnaerztekammer.at
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Ihre Ansprechpartner/-innen in der Kammer

Sarah Muschl
Sekretariat

Tel.: 050511/3101
Fax: 050511/3109

Dr. Markus Kriegler
Jurist

Tel.: 050511/3102
Fax: 050511/3109

E-Mail-Kontakt: Die Mailadresse ergibt sich aus nachname@noe.zahnaerztekammer.at.

People

Julia Ferner
Sekretariat

Tel.: 050511/3100
Fax: 050511/3109

Ihre Ansprechpartner/-innen in Ihrer Region

Region Waldviertel
Dr. Katharina Stögerer
Tel.: 02734/34 31
stoegerer@noe.zahnaerztekammer.at

Region Mostviertel
DDr. Maximilian Hofbauer, M.Sc.
Tel.: 02758/40 90
hofbauer@noe.zahnaerztekammer.at

Region Weinviertel
Dr. Christoph Karlsböck
Tel.: 02552/204 32
karlsboeck@noe.zahnaerztekammer.at

Region Zentralraum
Dr. Constanze Schmidl
Tel.: 02746/23 30
schmidl@noe.zahnaerztekammer.at

Thermenregion Nord
Dr. Armin Watzer-Herberth
Tel.: 02252/486 17
awatzer@noe.zahnaerztekammer.at

Thermenregion Süd
Ass.-Prof. Dr. Florian Pfaffeneder-Mantai, MA
Tel.: 02622/221 96
fpfaffeneder-mantai@noe.zahnaerztekammer.at

Lena Stanecki
Sekretariat

Tel.: 050511/3107
Fax: 050511/3109



www.omni-biotic.com
Institut AllergoSan Pharmazeutische Produkte Forschungs- und Vertriebs GmbH
Lebensmittel für besondere medizinische Zwecke (bilanzierte Diät)

DAS Probiotikum
zum Antibiotikum
10 hochaktive Bakterien-
stämme für Ihren Darm

OMNi-BiOTiC® 10 AAD: 
Zum Diätmanagement bei einer 
Dysbalance der Darmflora während 
und nach der Gabe von Antibiotika.


